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ward do gedacht er nichrz dass rom vnndwel
stheland desgety vnd diekirchmnergezyerde
zcbnauben.vndmottetanch denbapst andye
pilde abzcchvnvn zcuerprenne.2berbüpstgre
gorius wolrsolcher vngüeigkeit nicevnwM
gimg chun.stmder vermaßet alle cristmliche
menjchm sich deswütrichsgrawsamkeit rttcc„rj_ö ... i rr» r_ «e -

zeyten der vorgmänrcbapsi
gereichßnek.dcswas ein klo
stermagarhochgelerk viind
!wolberedn.vnd kam ferner
großmütigkeitt halben avß
Britaniazubapst Gregorio
demandern-Alsnimdißme
sehen tugmt.vndheiligkeytt

erschrecken zclassen-vn als er aber in solcher ver erkant ward do seyerin «Äegorius avffbeg^Harrerdo starberzü lerstverpatvnverfiücht. rnngpipini in denstul;8mainyz« eim bisch'Egidiusabbt Fl^sGidios ein kriech ™ schickn jn in rcürsch landdas volckda>MHm ischma zu arhcis selbst inder ewangelichenwarheytt zeerlciich,
erberem ge > tcn vftnd des rechten glawbens zcunderweyfin

schlecht«evorn ist diser zryte daser dan rheee vnmit predigen vn ebeupilde
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